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Ein Sinwan!erungs-?I!t- .Tenn es se e r..
-

;: u ! Handel und Börse.
New Äor k.Dienstaa. .18. 'Suni' (ItttttntiifiFür Zeltungsberansgeber.

' Ich habe tint emlkch große QuantltL
deutscher Brevier, in sehr autnn Jniiand bk mmnMm

Caöpar Fox . '
Schlosser und Glockenzugverfertiger,'
' No. 19 NordMket Straße.

Drrseld macht nb rexarirt ll Sorten SchlZffe,
ll sonftlgen. in sein ...Fach einschw,nen r

ten. - jn,,R ;

I
i
i
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DaS folgende durch die Legislatur des
Staates Tenneffn passirte Teseg ' wirb hier
durch zur allgemeine Information veröffent

lcht. r t.f?f ? tis -
: t 5 aam. . vtvmniim, ouoerrimr.

. I. ktch Staatssekretär. " '
in Gesetz, welche daS Stimmrecht
an gewisse Ausländer ertheilt.
S t k t. i. Sei s beschlösse vo der Ge

neral'Versammlung des Staates Tenneffce,
daß in alle Staats, Counr?, Distrikts und
alle andern Elvll'Waylen solche Ausländer,
nicht naturalisirte Bürger der Wer. Staaten,
welche mehr als em Jayr t den sver. taa- -
te ns rreyr als sechs Monate im (Staate
Tennesskt zugebracht haben, das Recht der
Wahlabstimmung erhalte solle Voraus
gesetzt, daß kolche Personen ihre Absicht zu er
kennen gegmen yaven, urger ver er. taa
ten. zu werde und daß dieselben nicht Theil

eymer in der letzten Neveiuou geween und.
Sert. I. Ski es ferner be chlotten, da

dieses Gesetz on und nach seiner Passirung in
Kraft trete soll. . . ;

Passirt am . Zvkarz

I. S. Mnlloy,
derzeitiger Sprecher des Abgeordnetenhauses.

t Joshua B. Frrerson,
' ' Sprecher des Senates. -

Ich beglaubige, daß das Obige eine treue
Uebersetzuna des jetzt in meinem Bureau bei
den Akte befindliche Originales ist.

A. I. Fletcher,
Staatssekretär.

Dle Staatszeitung,,' nach Deutschland. :

Ei Freund schrelbt uns das Folgende, wel
chem wir gern Aufnahme in unserm Blatt g-
ewähren: , , , , . .,

1 .
Ich

K.
schicke

1.
die Staatözeitung". , . ' . . 1

nach
1. .meiner

. 1nucre Pk!inai v.w)i aucin, weit ico vaourcy
meinen Verwandte Geleqenheit gebe zu er
fahren, wo ich bin, wie wir hier leben und wie
meine neue Heimath ungefähr aussieht, son
der auch um für die Einwanderung hierher
zu wirken. Nichts kann mehr in dieser Rich
tung thun als die Versendung unserer deutsche

Zeitung nach allen Theilen Deutschlands. Tta-b- ei

spare, ich noch Papier und Porto, denn ich
brauche nicht ellenlange Briefe zu schreibe.
und so lange ich die Zeitung schicke, wissen die
Meinigen, daß eS mir gut geht-

.-

Das Sonntagsblatt ach Deutschland kostet
inklusive Porto $1.50 per Jahr, oder $2.25 per
Halbjahr, also, nur acht EentS für die ein
zelne Nummer. Ein einziger' einfacher Brief
kommt auf 28 Cents. Hiernach ist also daS
Senden der Zeitung der bei. weitem billigste
Lveg, mit den einigen m Deutschland in
Eorresvondem bleiben. Wir hoffen, daß
recht diele unserer Mitbürger so vernünftig über
diesen Fall urtheilen werden, als unser oben
erwähnter Freund, und sehen deshalb rechtzahl-
reichen Abonnenten entgegen. Wir könne
dafür garantiren, daß das Blatt regelmäßig
ankommt.

Mörtimltur Grtrn.

Großes Pie Nie.
Donnerstag, den 2. Juni 18ti7,

Zum Sent st für li - . .
'

CHURCH ÜF ASSUMPTI0N,
; : ; Nord-Nashvill- k.

Besondere Sorgfalt ist daraus ermandt worden
um diese ag zu nrm wahre Br nügugilag sür
aue l.yeneymr zu ma ven.

Ersnschunge,, aller 3Ut werden durch die Dame
verabreicht erde.

Ein Uinti Orchekler on Ble b und StreichinNru
mente wird anwesend und der Garten nach Dunkel
wern illuminirt sei.ttr Garten wird von 9 Nhr Vormittag? an geSssnet
bleib bii Schlas und Mürbigkeit die Tamen- - und
Herren nach Haus rufen wird, um dort über die
gtuauiyen stunven zu räumen, s ie aus itrn

Pic Nie
verlebte.
. Ticket für Sv Sent für Herr und Dame

sind vorder a der äffe z, haben. '

- Dai ArrangementS'Eomite:
I. H. Buddeke, jr., Jacob P. Kühn,
H. H. Wallman,. , ' William Baker, -

V ; H. H. Raming. . ,

junISbM

r l. Uciuccke,
Deutscher Fabrikant

,,

'
- . von

Mineral Wasser
und ;

Snrsnparill a.
No 107 Nord-Colleg- e Str.,

l im Kellergeschoß deS

Göttinger'schen PrivatHotelS'.
K?" BefteUungen sNr Pi Sie nd GeseUschasten

.weroen prompt usgesuhrt.
Daik berühmte'

Madifon Ale in Flaschen
ifi fte orröthig. ,

"' ' ' S Hetk,rni'9 13K , 9io. 107 Rordllege Stroße,

Plautcrs' Bank Noten
' erden '' ' '

Pari" eingelöst.
D. Weaver, Kassirer.

ml twl

Agenten verlangt
, ' für !:..,.;,. ' ."'

Wunderbare Abenteuer
i d- e-

Daniel Elliö,
DeS großen UnionsführerS von OstTennessee.

Seschriebe on ihm selbst,
in eleganter Band on 430 Seiten, verschönert nd

, tuustrirt mit A lchSen, upsrftiche, misten ,
! . - , l. theil feit ganz Seit jüUcnd. ? (

BloS 2.50 per Band. "
! ".T" i i "- - - - - -

lbert D. Rtchardson sägt von Ellikn setnnr be
rLhmt.W,ke (gna,,nt:,Da Feld, dai efiingniß
und di lucht" j

: !iel Monate, ehe tr daS Eefangniß erließen,
waren wir mir dem Ramen von Dan tü, ,ne b.
rühmt UnionsfilhrerS, vertra t d- - feit dem u
bruche de riege ich gethan" hatt, It Union

inner ach unjere Linien bringen.
SUiS ist ein He,d und fein eben in Romau. Er

bau im Ban,e über Personen duichgebracht,
r hatt vielleicht mehr Abenteuer erlebt, in esechte

und ü'ersolaung von Rebellen, in laügen radiere,,,,
biHilen barfug und snrch den-- Sehne obre über
inen mit Eisscholle', gesüuen Fluß schwimmend, 14

trgeud in anderer led,derlens4. -

Agenten erlangt in jedem Eounty.
1 Maa sende fg, Cireulare it ngabe aller Einzeln
seile, dingungen . f. . n .

i i f Heper . Vrvther, erleg,
iml3 im W , FranM Sauart New gart, :''

j fcif,. , .'i ' C-- ',.,,.

l j i 1 : ,, t'.r. i !
S i.

-Pl

i ; Gesellschaft,
N,. 90 Broadway, New-Yor- k.

Hugo Wesdsek, Präflvct .

Germania .'(.n

ist ii in d Bereinigt
'

Staate i
riftrrende ,

&eutfde
LcbW - Bcrsichcrungs -

V (9rtUüfbaU.
'

; r
i hat, 'bhl erst 6 Jahr bestehend, silk

- $22,000,000 -
ersicherngen in rast n ein aara,ltvon ...(..

$1,300.000 . ?

Sie befolgt da feit ibr 150 Jabren bewährtBrS,st, nimmt deshalb keine Roirn
n reis le ächste Diidnd sang tt. .

Morit Sax, General. Agent,
Dffie: NASHVILLE SAVING3 BANK, .

No. 57 Nord-Colle- ge Straße,
pl2 3 Rah de Public Square.

$1,000,000
Antorisirtcs Kapital.

Perpetueller Charter.

Merchauts nnd Mannsactnrer'S
Mntnal Insurance Compnnv. -

Oksice: Handels Kammer,
asbvllle. teiwfsci.

Diese Bersichrr? Sekllsbast era--t eae
je: n krwft ,dr Schrde. dr durch Heukr nd durch

rsahre aus dn Sr der Ftuffen entstehe a
aut entsprechender Pr,u Prosen:

Dieektvee :
. s . Soff. I. N. eorbett.. .

Er-Go- v. . S. Brown. S. . Demoville. .

(5eo. . Allen, Robt. K. Vood,
Dr. k. R. Ordwah, W. V.-- Totten,
A. G. Swing. :

-
. 3. S. Buddeke.

. I. Masseugale, . Wm. Stocke,
rqer ,t)eakt)am, lbert Robert,' Jno.Hitgt,es. .

i20 IM

Neuer und eleganter u

Barhierladen
' ''nebst FrksirzlWmer, .

' von r i

Nelson
in kax Ha, an hneeh trale,

'

-
Allen einen firkunden nd dem Publikum im ll

gemeinen empfehle ich meinen neue nd eleganten
Barbier- - und Frisir-Salo- n

der aus' bequemfte'und obeiste richtet ist.
' Ktllom Walree,

Ehurch Straße, im Maxwell Hau.
seb9 3M Eingang n Ehurch Straße.

T o r na d o
kies jg ollbluthengft (Traber) rd ine

kurze Saison auf der Farm vo . 9t. tSotnrUa
a der ordseite de Fluges abhält. DI r
ginnt Momag, den iS. Diti.

.r- s
: :: ' 's K

Beschreibung u Abstammung
' lornad ' stammt on Whirlmind (dieser von
dem importirtr Altoff) die erst Stute o Olciteo, ' '
i zweit on Wagner, die dritt in essenger
an. Derselbe ist in wunderschöner Zuch te.rad

hoch? ist Jahr alt un rspricht ei großer Traber
zu erde.
Beding, en: $25 wenn die Stute fort ,

schafft ird und $ wenn sie tragend wird, it de --

Pruttlegi der eschälun i nächster Saison, e .
da Pier nicht den Eigenthümer wechs te.

will t , . . .

StzreZ Ionse.
Chrch Straße, Nashville, Tenn.

Dis ,t Htei ist sür
da reisnd Pub iku nd kür Boarder offen. Der ,.
Sigenthümer hat soeben eine heirliche e besierung
im Parterre eschvß beendigt, besteh ,d in einem eie ,.

ganten B Uiardsaal it neue nd elbegerte Billi -

di ebenso Herren Pari, nd Lesezimmer, lte
ist durch in schoe Bogenihiii mit der Bar vd er
t.fftce verbunden welche in schön Auftt aus

dSanio je Pudktr au giebt. Diese ist
wer der schönste nd genehmste Auketdalt für

Risd, oardkr und ,schastleute der Stadt.
melche ll rebest eingeladen sind, nder Baut
und erbefserunge steh i sicht. .,,r ,

i23 I, stöbert, igethiir. ?,

City Votel.
Diese seit lang besiehende d HI bekate Hau,

wird hiernach durch I. . tedsoe gejuhrt wer
d,i, der ehr l zmozig Zahr in dieser geiSn
lini in Loiill, i'tnati nd deren Städten
zuqedracht bat.

Da eschöft ird ,saue it Sk. F. e I l
n hier nd S. S. H r , ine der frühere St

fenthümer, der früher einmal da Eommer.ial Hotel
an diesem Platz hatt, geführt erde. Wir hoffe
durch strenge Ausmerksamkei ine liberale Theil der
Paironage dr Publikum zu erhalte. Unser Tisch
wird ste mit dem Besten ershe sein, der
Markt darbietet nd Rechnungen erde,, stet sehr
billig ski. . , ; i -

Blebfoe,Bell Lk Hare,
i 3 ? . kthi:kr.

' r i .ZSr.G.Ichiff 'A '
'

Praktischer Arzt,
Wundarzt u. Geburtshelfer

No. 39 Cedar-Straß- e,

pB ba

, G', Iliii".
r. ,, 6'r S"

Praktischer Arzt!
;

,. ; 5 y:.-
" j

; : Geburtsbelfer,
' b Germantown,

Ecke Summer t und . Iesserson : Straße
, Na,biSe, Tennessee.

B ... r.

Dr. W. M Burdett- . .

widmet stir e ufmerksainkeit hauptsichltch

Kranea-Krankhei- te

und ist erseiger der rdU? ZmiltnAr,ni und
der Brchdandr sür Kiun

' Offic Eck High nd LüdUnin Siraje,.
US ' shU, T,!,

Araßcn-Anftuchtu- M r.1?
)

Die Masbville Stiraßen.Än
feuchtungSeEompaguie .

ianbt sich hiermit, dem Publikum n,ujeige, daß ,
p it

,

ARfocht, der Straße kör iesr S-ii'- o

" ' Negoo bat.;r' .,
Ihr zu bisk Arbeit getroff, en orkehrungen

find seh, u,gbr tt nd ir,iamet urdeu
gotroffe, oi, Haptftratz, d Sjudt.anfchk
zu kö n. v

Dresenige, eich di trase or ihren Häuser
nseuchten z lass, wünschen,-- , n sö,g, i

der Oistr d? SiashiEtaj,-.fchn-
pagni. i. j .,,.. ; .ti

No. 8 Süd'Eierrv StraAe,'
rst, Thür, südlich der Po Ossi, iestelik und kö'',
en in mmptt rul rßch rt sein, ,

Z . arD,?, Prstdt. ,'

18. H. Hretso. Sup?itdt.mmm

( 1 ' W ;.'!' ' V 's

ÄlääiS'MMg
tef f tctt :

n 31 Kollege-Straß- e, am Martt.
AtzA THE OXLY GEUMAK DAILY AJfD

WEEKLY IX CITY AND.STATE.

The only eyening paper pub-lish- ed

in Nashville

Dienstag, den 18. J3iii 1867.

Broadway C, .
Ecke von Cherry und Line "Straße.

Detail Preise von

Weizen- - und Kornmehl und Futter.
Ueberliefert koftenftei. . .

r.it.nmeM nun Stiftern SBa6iro on" &e:in' per Barrel $iGOO

Broadway Btühle, Extra Familien ,

per acrel....... 1500
Broadman Mühle, Superftn per
Barrel...............'... 12 00

racham oderungefiebt per 100 Pfd 6 50

fc MiNetiort per 10 PNtn. 4 0
Roggenmehl 6 00
Bilchmeizenmehl - 7 00
kornmehl per Bushel. 1 00

Alin p 100 Pf.: i, 150
Gemischte leien per 100 Pfund . 175

chrvt per 100 Pfund . . . . 200
Heu ,er too Pfuii 150
Evr per Bujhel.. 100
Haer 75

Ix, ia9 63K D. D. Dicke, Agent.

Verzeicvnltz neuer Anzeigen
im h e u t I g e n B l a r r e.

1) Versammlung de , G. H. T. C

morgen Abend., '
2) Erhöhte Preise für Eis.
?l i -- STCW rinn u. fest.. vomMilNone- -

Kaufleute, No. 62 und 64 Süd
' 'Market Straße

Stadt und Staat.
LV" Herr Moritz Röber

st Lokal-Age- nk der Tennezee Staats-Zeitung- ".

, . : ,

W Der beutiaen Ausgabe der
Staatsieituna. die an städtische Abon
nenten vertheilt, wird, Liegt eine Rede
deö Staatssekretärs Fletcher , bei, ,deren

Durchlesen w. allen .Freunden em- -

psehlcn. ' -

&S In der Handelskammer wurde
gestern eine Probe neues Weizenmehl
aus den Rock City Mills (D. D.Dickey)
SW-,- , ,

jW Anzeigen, die in 's Abendblatt
aeruat werden sollen, mutten bis ipa
testenS 2 Uhr Nachmittags in der Office
abgeliefert werden. Ebenso 'Jtems
und Scotizen aer Art, die der oder
jener Freund veröffentlicht zu haben
wunzcht.

X3T Morgen f Mittwoch) Nachmit
taa findet im Harmonia-Äarte- n . bei
Herrn G. Plinke wieder eine Concert
Probe deS Professor Barnard'schen Or
chesterS statt. Wir hoffen, daß alle
Musikfreunde sich einfinden werden:

OST Mitqlieder des G. H. T. , L
wollen nicht vergessen, daß am Mitt
woch Abend Aufnahme neuer Mitglie
der stattfindet, wogegen in der Bcr
sammlung in nächster Woche keine Kiin
didaten ausgeuommcn werden, v'

- v t

R3T In der Circuit Court liegt ein
Fall vor, der das Jntereffe, besonders
der obern Klaffe öer Nafhvllle Seeii
schaft,.in nicht geringem Graden erregt

Während des, Krieges , heirathete
Oberst Williams, damals von General
Rosseau's Stab, ein blühend schöner
und herrlich gewachsener Mann, ; die
Tochter der Madame A.,B. Brown,
einer der reichsten und stolzesten atm
lien Tennessees. Nachdem Herr Wil- -
liams das Militär verließ, zog er mit
seiner jungen Frau nach Philadelphia,
seiner früheren Heimath. Bald starb
seine Frau und 'vermachte ihm in einem

.ettament alles ihr von väterlicher uns
mutterlicher Seite zustehende Bermo
gen. Die Mutter der Verstorbenen
und die Schwester derselben haben nnn
einen Prozefl gegcni Wlmams wnge
strengt, der nichts mehr und- - nichts ire
niger ihm vorwirft, als daß seine Frau
durch schlechtes und rohes Betragen

elnerielis aeiiorven uno oa er vor
ihrem Tode das Testament von ihr er- -
preßt habe. Williams dagegen stellte
Beides entschieden in Abrede. Cr giebt
sogar vor, daß ferne Frau, die mit tue
ler Liebe an ihm gehangen, durch fort
währende Vorwürfe Seitens ihrer Fa- -
milienmitglieder darüber, daß sie einen,
Jankee geheirakhet,.in einen fürchterlich
gereizten GemuthSzuftano versetzt wor
den sei und daß sie in Folge zugetre
tener Gehirnentzündung, die nur durch
oie unauthoruch auf ne gewalzten Bor
würfe hervorgebracht , worden,

'
ihren

Geist ausgegeben. ; ,

Heute befanden sich in dem Sitzungs
Zimmer des Circuit -- Gerichts etwa 10
Damen aus den' reichsten Familien
Natbvllle s, sowie die Mutter und meh
rere Freundinnen deS Oberst Williams,
die auS Philadelphia hergekommen.
Wie Zeugenaussagen, die Bis m die
kleinlichsten Details von den beidersei
tigen Anwälten herausgepreßt werden.
vrmgen ein trübes Blw von Verhalt
nissen bervor, die in höheren Ständen
herrschen. Die Art und Weise, wie die
Sache vor Gericht gebracht worden, er

schien uns höchst unpassend. Wir wären
um Alles in der Welt nicht, an Stelle
der Mutter, sowie ihrer Angehörigen,
oie ourch bis m die unangenehmste De
tailö. eingehenden Aussagen über Fa
milienvorkommnisse dem Schwieger
söhn, dem Manne ihrer dahingeschie
denen, 'geliebten. Tochter beweisen
wollen, daß er das Testament erpreßt
vave. . ,

.. Durch die Aussage einer Zeugin, die
amtlich in Philadelphia demommen
worden, wird constatirt, daß Madame
Brown sofort, nachdem - ihre Tochter
den Geist ausgehaucht,

'
gesagt haben

soll: Ich bin froh, daß Du todt bist,
liebes Kino, vch jehe Dich ueber be
graven,, azs sa u nom langer im
dem Jankee leben sollst." '

Die Sache erregt, wie gesagt, gro
ßes Aufsehen und man sieht mit Span
nung dem Ende deS Prozesses ent- -
gegen... , . ,

JSST-Wi- r verwcifcn die Aufmerk- -
samkeit der Leser auf die Anzeige der
Herren Wm.'Lyon u. Co. Dieselben
hatten in den Artikeln die sie ankündi
gen, stetS ein reichhaltig sortirtcs Lager
vorratma uno verrauken zu viscn
Vreisen.
. Von den aufzezatittc'.l ?Ir!I?cw haben

wir einen Wattcrnltnrer schon lanae in
Gebrauch.' derselbe ist vorzüglich für
jeden Haushalt,

'
besonders in dieser

Jahreezelk, wo es o eut gefährlich ist,
reineS Nasser zu trinken.

U. S. Bonds vroz.MiL l8K1. 113
S20er,.1Serics,.1vz

r-v-
: : 106i
' 0 ' ' -l-(V7i.

mm 'V. - r I
Neue Ausgabe .1..!.'.''r in sir ' - "- - rr i1U.4U .ouvons . p . . . XWt
7.30 i. ewcs ;?:t.i06i
rhi 2. und 3.Settc8 -- : . . . .106H
Gold öffnete zu 137i und stand

um Mittag 137z.' T;Baumwolte seit au..zv
und 28. M. " ? $

Li v ervool. 18ten Juni. 11.15
B.M. - Baumwolle ruhig aber fest.
Heute wurden 8,000 Ballen zu 11
11 1 verkau't. . .. : -- ,

'

Die wöchentliche Staatszei- -
tuna kostet nach allen Theilen der Union
versandt S3 per Jahr Nach Deutsch- -

land, elnschlleßltch des Por
t s ' s, S4.5S;' nach der Schweiz : 4.00
vortofrei. Einzelne Nummern nach
Europa 10 Cents portofrei. ,

.

Jt& Ein Freund theilt unö mit, daß
em btfiereS Mittel, die Apfelrindenlauö
zu vernichten, wie das von uns gest-r- n

angegebene Ware, den Baum mit einer
Mllchung von schmierselse unö Waller
so warm wie er es nur vertragen kann,
zu besprengen. Weil die Läuse nickt
alle zur gleichen Zeit cuZ den die tt
lausen, tst es gerathen, das Sprengen
bis Mitte Juli fortzusetzen.

LA- - Wir machen unsere Freunde
darauf aufmerksam, daß der Träger für
den nördlichen Bezirk angewiesen ist

seine Tour bis nach der Nähe des Rüme
ko'rf'schen GartenS aus,zudcknen. Alle
dort wohnenden Deutschen, die die Zei
tung wünschen, wollen sie nur in der
Office bestellen und S soll dafür gesorgt
werden, daß fie sie alle, Tage erhalten.

Ebenso rönnen Abonnentcu m Cdg6
sield ,und West.Nashville,' sowie durch

ganz Süd-Nashvil- le hin die Zeitung
allabendlich in's Haus erhalten.

' 6V" Ein Freund auS Chattanooga
schreibt uns, daß in der letzten Turner
Sitzung Alderman Spitzer deshalb aus
dem .Turnverein ausgestoßen worden
fei, weil er im Stadtrath eine Nesolu
tion beantragt, daß "fernerhin' alle Lo
kale in Cbattanooga AbendS 10 Uhr
geschlos en werden sollten. Es wurde
ferner beschlossen, dem Herrn Spitzer
nie mcyr eine limme zur - ein vsieni
llcheö Amt zu ertheilen.

Ferner hat der Turnverein sich drei
chulsirertoren gewählt, um eine deut

cat srelnnmae WüMle ocm neuen
Staatsfreischulaesetz gemäß zu errichten.
Diese Schule wird direkt unter Controlle
des Vereins stehen.
- Der Chattanooga Turnverein macht

sich, das Müssen wir gestehen. Nur
immer Voran und Gut Heil" zum
Werke.

-
z Abonnenten sollten , in ihrem

eigenen,
-

sowie, m unserm Interesse w
fortige Anzeige über etwa vorkommende
Unregelmäßigkeiten" in der Bestellung
vcr seiiuiig uns uMrersnce maa)en

S3T Gestern hatten wir den stärksten
Regen der Saison. Derselbe hielt fünf

runoen lang init wenigen unterbre-chunge- n

an und war eine halbe Stunde
so starr, daß viele Keller nud Erdqe
schösse mehrere Fuß tief im Wasser
sianocn. An oer Ecke Cberry und Ce-d- ar

Str. stürzte ein tosender Wasser- -
fall, ei kleiner Niagara, in den zum
Bau oes neuen AbzugöranalS tempo
rär aufgeworfenen Graben.

76S-i?Ba-
ö? Nati on al'- - A fr k

fu f 3 n'va II o en7DaS Direyoriiim
dieser Anstalt ist jetzt bereit, Pensionäre
in einer der Anstalten der Stiftun bei
Augusta,

.
Me.,Milwaukee, . Wisc., oder

rf-- rin oem ienrr(Huisai vei volumvus,
Obio. aüfzunebmen. Volontäksoldäten
werden aus schriftliches Gesuch an einen
der Direktoren (Präsident, Oberrichter,
Kriegssekretarider Ver. St.'siüd' von
znmiswegen V'cuglieoer öes Direktor
riums) General.-Ma- j. B. F.'Butlcr

Präsident, LowellMass.
Generalmaj. Jno. H. Martindale, Sr

Vice. Präsident, Rochester N. ).
3Y Cook, Esa. jr. Vice
. PlnladelphiHatzÄsW i
Hon. Lewis B. Gunckel, Sekretär

Dayton, Ohio.
Gouv. Richard 3.' OgleSbY, Spring.

. eld., Illinois. .

Gouv.
A

Frederick Smyth, Manchester,
'

Dr. ErastuS M MyledttMilwaukee
Wisc. , . . ,

Generalmaj. John S. Cavender, S5.
Louis, Mo. ,ff , 'r7;Ehrw. HoraeeG- - StebbwsScm Iran i

i ciöco, Cal., . .
oder in der Zweiganstaw nächst ihrem
Wohnorte zugelassen; auf das Gesuch
witd ein Gesuchsformulctr än den

geschickt, und wenn er zur
Aufnahme qualificirt ist, wird ihm freie
Reise nach der Anstalt gewährt. .. Der
Präsident deS Direktoriums, General
Butler, schreibt: Die Erfordernisse der
Aufnahme, sind: .1) Ehrenvoller Ab-schi- ed

aus dem Volontärdienst: Suva
lidität in Folge von Verwundung oder
in Ausübung derDienstpfiicht zugezo-gen- en

Krankheit. Wenn der Applikant
unfähig oder sonst verhindert ist, die'
Reise zu machen, wird ihm auf Anwei-sun- g

deS Direktors, an welchen, daS
Gesuch gerichtet worden, Hilfe gewährt.

Die Aufseher aller Armenhäuser untz
Freihospitäler in denen . invalide Sol-bat- en

von der Privatwohlthätigk.it le
den, werden ersucht solche Fälle an ei
nen der Direktoren-z- u berichten, da eS
nicht passend ist, daß verdiente Soldaten
die, im Dienste der Nation Invaliden
wurden auf die Wohlthätigkeit der Pri-patleu- te

Hder.deS Publikums , angcwie-fe- n
sein sollen. Die Soldaten werden

besonders daraus hingewiesen, daß , die
Asyle weder Hospitäler noch Armen-Häus- er

. sind, sondern Heimstätten, wo
durch den Congreß er ' Vereinigten
Staaten Beköstigung, Pflege, Unter-ric- ht

und Beschäftigung für invalide
Soldaten verschasst ist und auS den ver-sallen- m

Guthabcnlund Geldbußen der
Deserteure gezahlt werden soll. DieS
ist kein .Allüofen sondern eine Contri
bution von Bounty -- Haschern - und
schlechten Soldaten an die braven und
verheizten, und sie gebührt ihnen. ( -

Soldaten, .die für eine Frau, ein
Kind-ode- r Eltern zu sorgen haben,
brouchkn bciM Eintritt in das Asyl niä.t
aus ihre Pension zu verzichten. .Ändere
Soldaten messen nur in bcsüüöcreii. von
dem Tilu: ist u c: ildClMllüCJl
Fällen(jll4li ;rc ."i an f.i anrtu ad.
treten. Klwt: ,cn: jcf .irwAct wird
für prosilalle rbeit IN dem Usyl be

jaljiL

nnvlich, sun mva ein Dußend Gtaflde nt
ttri Tlrtftrnh. (KAn'ftf.i(Vn nrfc nntitrf Ar' - y

tikcl, zu einer deutschen Druckerei gehörig, zu
verkaufen. -- Bkuanilt aen rönnen zu dw
lige Preisen abgelassen werden ' - :

i : John Skubm, i
Herausgeber d .Gtaattjeitung".

"

" 3?T Wir verweisen auf die Aenderl

ungei, in den Fahrplänen der N. u. C.
und N. u.D. Eisenbahnen. Siehe An

'zeigespalten. ? - f
1:

EST 2Bt'r ersuche alle Freunde; uns Eor

respondenzen auS allen Theilen des Staates
über Stand der Saaten und über Einwände

rungsangelegenheilen zugehen zu lassen. "V-- :

Die Redakti,.
'

ÄSir Unter einem Congreßakt sind
sämintliche . Regiments Musikbanden
aufaebrochen woiden und 15 Poftbanden
eingerichtet ivorderc.' 'Der frühere Chef
der Musik des 1. Nemmenis , t nun
mebr hierfelbst von Macon eingetroffen,
um' für Nashville ein. Post-Musikco-

einzurichten. eneral ivuncan, e.oia
Mandant deS Kostens, ist . soeben dabei,
die betreffenden Befehle zu erlassen.

azs' Wir sind ersucht worden, be
.kannt zu machen daß die Examination
und Uebunaen in der St. Cecilia Aca- -
demie heute (Dienstag), Abend 6 Uhr.
r ' ii c . . , r . . , V fN . 'ivren tNsang neomen wervrn. smni- -

busse , werden von 4 Uhr an von der
Ecke Ceoar uno Puvllc Vquare nach
oer Aeaoenue sayrcn.- - ; - . . .,

Alle Arten Druckarbeiten, Eng
risch und Deutsch, werden in der Drucke
lci der Staatszeitung billig und prompt
besorgt. ä' . ,

, 3 der gestrigen Sitzung deS

Stadtraths wurde M. B. Howell an
stelle des Councuman Bolls (restg

'nirt) eingeschworen. , ! '
Eine Anzahl Petitionen, Frame

hauser zu bauend unter andern eine von
John Greener, wurden bewilligt. iV,

Eine Resolution, unter der N. u. D.
Eisenbahn an " Demonbreün Straße
einen Culoert (Abzugskanal ) zu bauen.
wurde angenommen. V

Ebenfalls eine Resolution, da
Gas Comite aufzufordern, Nord Col
lege und Nord Market Straße entlang
Gasrohren zu legen..

Ferner passirte daS Gesetz die dritte
Lesung, welches den Verkauf von Cr
garren, Sodawasser und Eiö-Crea- m

am Sonntag erlaubt. Diese Verord
nung ist nunmehr gesetzlich, da dieselbe
schon vorher drei Lesungen in-d-er

andern Branche des tadtrathS passtrt

. LSA" Wir machen wiederholt darau
aufmerksam, daß ' wir. von' anonymen
Zuschriften keine Notiz nehmen könne.

3T 3n der Turnhalle ist jetzt ein
recht gemüthliches Skubchen ymter dem
Schenkzii.imer hergerichtet in welche m
man ungestört und ohne ton außen ge
sehen zu werden gemüthlich beim Glase
Bier oder Wein kiken .ann. ' Die
neue Einrichtung ist eine entschiedene
Verbesserung - -

II J. A. McClnre, Ro. '63 Union Straße
ist Agent der weltberühmte Pianos aus dej
Fabrik, der Herren Steinway u. SonS (An
zeige an anderer Stelle in diesem Blatte) für

ennessee und Nord Alabama, r verkauf
dlkjelbe, semem. Zviuslkladen zu Fabrik

prelen. ' i ? mZl owl
'

., .' ,'. : i ' u ...,!:,..:,...
Neubestellungen auf die Ten

nessee Staat-Zeitun- g können bei den
Herren - V .

A. B o r n st t n, Nord-Collegek- tr.

' ' Ernst P ohl, Germantnwn' ! L. Huth, Franklin Pike ..."
abgegeben werden.'

, ; '

t
;r '"' "

l Ein Farbiger, Namens Hcn-ders- on

Joung brachte eine Anklage vor
Squire MathewS gegen HarryJohnfon,
Kutscher einer derStreet CarS der S. R.
Strecke.' Dieses ist der Falk, den wir
Sonnabend Abend erwähnten. Besag-
ter 3ohnson warf. Aoung mit, Gewalt
auS dem Wagen und brachte ihm nicht
unerhebliche Verletzungen bei. Nichter
MathewS verschob die " Untersuchung
biS auf nächsten- - Montag Nachmittag
1 Uhr. Alsdann wird die Sache von

" den SauircS Cassety, Meacham und
f MathewS gemeinschaftlich geprüft tver- -

den. s' :
;

i Außer der Anklaae gegen 3ohnson
für thätlichen Angriff und Verletzung
hat Aoung auch noch die Gesellschaft für
S10.000 Schadenersatz . verklagt unter
Anführung deS Prinzips daß öffentliche
Fahrgelegenheiten nicht ' daS Recht ha- -,

den, anständige ' Personen 'ihrer Farbe
halber auszuschließen. 7' " " i
j ''i':ü'..'''J,:','i''''., : .r V':,"tv ' :,'.i!"'-'-i-

sl Soldaten der G. A. R. im ganze Landk
werde ernstlich ersucht, der Tennessee Staat'
Zeitung überall PerbreitunL zu geben. ' '

'' Reeorders-Vour- t.

Charles Croß zahlte ' für unordenti
licheS Betragen V10. Lavinia Blan-to- n

und PriSeilla Payne soh, was für
romantische Namen) machten eine so

guten Eindruck aus", ,oll 850 and
eosts", daß er sie freisprach. " ' '

Kate ScaleS, Fanny PerkinS, Emilie
CummingS spazierten trotz des bekänn-te- n

Verbotes in grobem Pomp' auf der
Straße.' Sie wurden mit $10 per Kopf
verurtheilt und iw Krmangelung deö
nothwendigen Kleingeldes mußten sie
ihren Spaziergang big inS ArbeitShauS
verlängern. - ' '.WMtw "i- -.-

'

Squire Wilkinson säber n i ch t dek'
Friedensrichter,' der ' daS Gesetzt pl Wt
kennt, um derartiges zu thun), LewiS
3ohnfon nnd Wm. Sumner zahlten., die
Proeeßkosten für eine unter dein Namen

i creatidg a uuisance' irr den Polizei
; Annalen bekannte Anschuldigung.

" " '

Martin Deeonsey war betrunken und
: unordentlich.... Er'zahlte S25. '
1 Ein Mann und -- cm Löipenheim

in Streit mit einander in den
sich ein Polizist milchte, indem er sie bor
den Recorder brachte. Dieser jedoch

, betrachtete den Zwist, als einen häuS-- i
lichen Privalstrcit, in welchen zu mischen
die Polizei, nicht daS Recht habe, und
sprach die Angeklagten frei.

,SelIe ist Allens vor he'mte.

Zn$Z3ctl&t.
Det Dampfer Throne" geht heute

Abend 5 Uhr nach Cairo, ab.
Ebenso oer Baker" nach demselben

$ai:, jv.r fclocn Zeit.
Der iüe" wird heute von

Cairo er!Zl!et ud di: Emma Jkoyd"
von lutebi.

Der Ts'.vfr i't noch immer in Folge
der hesil?en !?!e!)e!lgüsse-i- Steigen.
An den .l'oals 4 Fi-- üUv.

Geschäfte an der Levee todtstill.

'

Metzger.
o.

"
1 3 ' Markthauijs

iikt immer frische Fleisch in seine Stad iJM.kcht. .j. .. i j. i ..

95 ur da allerbeste Schlachtvieh komme
eine Schlachtvard nd end können

uverieua, ,, da ,,e e aelunde lerlct, d,km,e. apl Six

ü3tCÖ?33ia OJCOTÖ:

MMGroomesKW
kW

mCi.r jfcM- .
E jt!jÜ'aTwm.

Leichenbesnxger
üc di e Stadt und Umgegend

Handln kn'

Metallenen Sargen.
Office, Ro. 42 NordCherrH Str.
Falrik: Ro. US Süd'Market Str.

Auftrüge n einem der obigen Plötze hinter
ssi'n, werben prompt ut geführt. .i3l 39t

Deutsches Privat-Hot- cl

nd

Voardinghaus '
G. W. Göttinger,

(ingerichtet im ehemaligen Erwin Hotel),
91 0. 1)5 Nord College Straße

Dasselbe ist aünfti in der Nöbe be Louisville De.
? und de Btittelxnnkte der Stadt gelegen nd ist
durchreisende nd anjässige Deutsch zu gefällig
OTuaiit9uguni npT09n.
Ich habe e mir zur Ütusgab gestellt, Alle Zk,zubik

te, um diese neue Hau zum Eentralonnkt deutsch!
Gmthlichkit und deutscher Intelligenz zu mache.

oard er Woche.. $5.00
Einzelne Mittagimahl 50
7 rühstüll der bendrffen 35
Unmeublirt Zimmer $2 bi $6 er Lionat.

G. W. Göttinger,
No. 105 Nord College Straße.

juni3

ApssuthHaus
R. nd IS Süd Markt Straß.

Georg Watcrman.
Diese HauS, im beste Zuftaude gehaltn,, mit al

lrrbeste Bette uud der feinste sowie bequemste
Einrichtung ist de Publikum ngelegtlichst
sohle.
Speisen sind augezeichet zubereitel '

JmBarroom st gute etrönke d sei Ei
garrrn. - - juviZR

Boardlng-HauS- -
zu

Jcsscrson Hans,
, .

JulinS Schönpffug,
No. 31 und 33 Süd Market Straße.

; Rashitlle, Denn.
Empfiehlt Kostgänger und Reisenden sei aus'k

oe,le e,grr,lytete au eur ganz rgeoenst.
7 3 . .

Boardinghaus und Saloon
von ,

Joseph Vogt,
Ecke von Iesserson und Cherry Straße

' Germantown.- -

AM" Da beste Sfsi, di rinkichn ette nr
c,e ,nnen etranke mercen per gehalien. m Xun. zus, iedenjufteUe. m.24 31K

Bcnton Suowdcn's
Wein-,Bier- - u. Speise Salon

si , .

Half Way Honst
Eck Iesserson und Frontstraße. . "

tkskiUe. Tennessee.

Hillt stet di besten Speisen, sowie etriluk or
thig. ax ZM

Corner Saloon.
GkristtMNWÄ,

.' .

-

Lagerbier- - . Wein-Saloo- n

No. 35, Ecke Union u. Market Str.
Allen meinen ffrnde d

ES. empfehle ich hiermit
mein aus' ro, ständigste neu
iugencht Wein nd Lager-- .

dierSaIoo, welchen ich u einem
gemutht Pia oeuticgeriliä y gestalt ha. ,,

Zrde vxittag
aeöt der danebenftehend Serr

. ttktt r ? xarte
sein ufmartung. ,

Famoses Ciucinnati Lagerbier. :
;

; Feiue Havannah Cigarre.
' ' Old Rye Robertson. -

m 3 heiftia pell.

Neuer Saloon.
Skgmund Seifried,

No.312 Cherry Straße, Ecke von Ast.
St ein gute Sla Bier nd sonstig rsrischun

gen nöthig. Auch cttdiift derselbe

t .
- ..:..8iv,-i- 'kleine Quantität Shnnd de Sommer.

Vherr, Straß e. e!sh, SS..shUI.
. iiZ ,

- JoKn Jess,
So. 8 Süd Marketstr.

Biersaloon.....;! i uno . .' , "...ii. i i m Ji ,! ;., , ,

WWeinfiube.M
Direkt vom Rhein importirte und ?

'
Unverfälschte, Wkine.

Delikates Vier.
Jede Vormittag um prarls lOUHk

delikater Lunch. "'- -.i t

:,.;.. Lake Kingston
ElS -- CöMpagttie

Der nteezeichn ist iet bereitet, Familie
Hotel, Salon ud ürg , ofhoille t Uge
meine ' '

RelueS Kingftö Cis""".- 2- ;
iu liki?,. - v

Hindier in der Etadt nd Nschdarstidiei, können
de gan en Sr über z ru iria nd dsri.
digender Preise erseht erd, Bestellung,
hinterlassen iu -- ',.;. i ,'-- !;' ';- - :,

No. IT Mord'College Straße,
werd rasch Lsring finden. ' !

j '
4;

AV-,v.t- .s$ . 2 W Z. t,e.
t-- y tat Sentral'Si Lager im Varrthaus ist

setzt für du Jahrezeu offen.
"

ttf 20 lauf

G.W.Hcndcrshott

Apotheker,
Ecke Cedar Straße und Public Square,

Nashville, Tenn.
Ret werden , alle Stunden de Tttti n der

Nacht u,'i Semigenhafteft ,udeitet. juni Z

MiliM Dornbusch.

Architekt.
Zille irrten eicknmisen, Vauvlilne. öoltarbeiten.

Modell sür Patent erde, auf BefteUung gefettigt.
Händler in

Gemälden, Rahmen,
Spiegelglas e. ic.

No. 89 Nord College Straße.
Nashville, Tenn.

j" Zeichnenunterricht ertheilt.
Alle Arten Reparaturen be- -

sorgt an Spiegeln u. s. w.
S3T Alle Sorten und Größen Glaö

und Goldleisten stets Dorräthig.
,i

Billige Waaren
A. Winter.

No. 12 Unkonfiraße No. 12
CalieoS von 10 liS 16 Cents.
Domefiics von 17 bis 2Z Cents.
Baumwollene Strümpfe

20 bis 33 Cents.
LV" Alle übrigen Artikel in demsel

ben Verhältniß billig.
51. Winter.

Jun3 3R

Weber ö Eo.

Wholesale Jluktions- -

und

Commifsions-Kaufleut- e,

No. 3 Südseite Public Square,
Nächstes Hau? zu Berr u. DemosiUe't Slpothcke,

Srsuche VerkZuser um Couflgnm'?' von Diy
cZood, St sel, Schuhen, leider, roccr es, ?se
uud S:ablmar, Porzellan, BaritteS, Ciiina u, f. .

Versender können auf prompt und treue Bestellung
zer ,oignmen rechneu und reu, au, lotomgcn

errcht von errause.

Besondere Aufmerlsamkeit wird
aus Verkäufe außer dem Store gegeben.

INI 11(

Ausverkanf.
Da Veubellager, eicheZ sich i Store de! Herrn- -

rev. Vyttipp, -

No. 27 Nord'Market Straße,
befindet, soll so 'chnell alt möglich und

z Kostenpreisen
an?vrkast mdent

4 befinden sich darin Stühle, Tische, Matratze
Spiegel tistelleu . s. m.

?ha. iecher, Truste.
Verkanksplatz im Store, R. 37 Straße.

mii va

Rock City
Schuh-u- . Stiefel-Lade- u,

D.M. Austin,
No. 12 Nord-Colleg- e Str.,

(gegenüber Eay Straß),

Nashville,. .Tennessee
SW Ein voller Vorrath selbstver-fertigt- er

und östlicher Arbeit stet? an
and. -

Französische Kalbleder Stiefel
aus Bestellung angefertigt. tti291

Große Aufregung.
Greenwcks verlangt l

Komme Einer, kommt Alle!
Von beute an erd m r unser Waarin ,u billi

gen Pr sen l irgend in calxicS Hau erkaufen.

Die beste Qualitäten aiieo , 10 bt 10
Eet per Aard.

Da schwerst gebleichte au,ollentuch
(dru ilorrreijtie) , 18 Vent.

bleich Semper Jde, Domestik Zi bit
Z1X Cent. ;

e Bork Mi, Domeftie 7 .

Delakrie tO ent. ' ' t" n
Der feinste Orgamdy TOIin für 50 tXcntt

Eafsimere, DoeSkin, Tuch und alle anderen Waa
ren in gleichem Verhältniß.

Wr lenke di ufmrksamkeit nsrrer und b
sonder aus unser Damenkleiderftoff Departement,
mir billige, , je zu ,kausn gedenken. Ebs
Herrenhüt, di mir 33 ront unter dem genier
Preis crkause wollen. Wir werden nur wahrend
dise Vontti ,u solche bMigen Prerse erkm,in.

j" Äornrnt so bald wi möglich nd acht ur
Einkau, b.i

(S. Nlee Eo.e
No.62 Nord. College Straße,

US m kalt . 59)

Prof. F.W. von Strantz,
- Musiklehrer,

Ecke Boscobel und Foßer Straße,
Edgefield, Tenn.

! Bftellun aus laoirstimk werden
genommen. - mi213W

ipoetotur Mm.:
u m m e r Straße, V "

'
jensit Srmat.

'
Dieker beliekted im ollsten Blumenfloe stehend

fern vom Semuhl da Siestdenj gelegen , . ,
'

; Son mergartenir
ist mit dem best VschmaZ nd den nfordernng
der euit giii , .u,- . .

VergnügungS' Vtablissement"
erster laffe eingerichtet.

FaU,frfte, Pie Stic, Privat?gntigngen,Soneert u. s.m. tonnen daieid mit ri,tr ve.
quemllchkeit ,,d ngesiijrt abgehaite werden. .

Mit dem Garten verbunden ist in ausgezeichneter
'

Wein-un- d Bier-Salon- .'

Eben all t 1 ein Paris lanzxlatz, in Schmet
er Schiesta, und ei B,l,er arougel in dem
,adl,rment.rt Street Sar lause ImSii ti

on warten. f. ., t;
j junli m " . , Z. chonpfi,.

Nümckors'S
'ä.' J ,f: V '5 sBI ):. ' 4

Schützen .:r

nahe Fort Giltuv'.
ff hiermit Vereinen fellschafte pir frt :

Uchenutzus ngeiegtlichft emvfohlen, .... .
iir ui unk nd rw,chu,i, ist fiel mT

Best gesorgt. .

i '

MÄeWntiounlWük
ff. i r

i ,, von ' ,
''

Nashville '. . .' . . Tennessee.

51 College Straße.
Capital SttckD2,0

.'X, 'Direktoren: )

Daniel Hillnan, Bnrd DouglaS,
R. p. Gardner. - Sam'l WatkinS, ,.
B. S. Slhea, .. . V Wm. H. CvanS, .

O. F. Noel, ' ' A. Hamilton, l
3a; Whitworih. '

Dleke Bank wird' Z k t , ch, en it. b.-3- ih
Geschäft er,tnen. V -- . ...

IaS.'WhitwoVth, Präsident

Jno. igrterfield, asgrer. '
NliSt 2

i
ed?4 jwft3ft.iWVa 'ßM--


